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Ob SPORT-, ENDURO-, oder TOURENfahrer
Wir haben für jeden die richtige Ausrüstung!

Auf über 500 qm hochwertige Markenartikel zu fairen Preisen.
Und das Wichtigste: eine kompetente und ehrliche Beratung

VIELE AKTUELLE ANGEBOTE! 
Samstag von 10.oo bis 16.oo Uhr und nach Termin!

Fon 09335 - 1506 
Pfarrgasse 5
97258 Oberickelsheim | Geißlingen

Termin
jederzeit nach  
Vereinbarung möglich

MOTORRADHOF 
THURNER

Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen
03944-36160

www.wm-aw.de
Fa.

Evang. KiTa Baudenbach 
Wir suchen ab sofort Verstärkung! 

Erzieherin (m/w/d)  
Kontakt und weitere Infos bei 
der KiTa-Leitung: 
Michaela Reizammer 
09164 611; 
Kita.Baudenbach@elkb.de 
 

 

Wasserbetten & 
BoxspringbettenBoxspringBoxspringbettenbettenbetten

Wo günstiger als?
www.betten-seubert.de

   91315 Höchstadt
Große Bauerngasse 102

Tel.: 0 91 93 / 69 69 66
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Burgambacher SCHREINER
Michael Mitterweger Schreinermeister | Bauhofstr. 14
91443 Scheinfeld | Tel. 0 91 62 - 92 38 03 | Fax 92 38 04

Jeden 1. Sonntag im  
Monat SCHAUSONNTAG

 
Der Bezirk Mittelfranken sucht für das Fränkische 
Freilandmuseum in Bad Windsheim zum nächst
möglichen Zeitpunkt eine / einen

  Mitarbeiterin / 
Mitarbeiter (m/w/d)

 im Kassendienst
  Mitarbeiterin / Mitarbeiter (m/w/d)

 im Museumsdienst
Für Auskünfte steht Ihnen die Teamleiterin, Frau Strunk (Tel. 09841 668021), 
gerne zur Verfügung.

Die ausführlichen Stellenanzeigen finden Sie unter 
www.bezirk-mittelfranken.de.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 
12.04.2023 an:

Fränkisches Freilandmuseum 
Museumsverwaltung 
Eisweiherweg 1 
91438 Bad Windsheim 
bewerbung@freilandmuseum.de

Sammelanzeige_WIB_220323.indd   1Sammelanzeige_WIB_220323.indd   1 13.03.2023   08:18:3113.03.2023   08:18:31
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Am Sternbach 2 · 91477 Markt Bibart
Tel. 09162 9898-0 · Fax 09162 9898-40www.bauer-fenster.de 

� Fenster
� Haustüren
� Rollläden

� Markisen
� Raffstores
� Wintergärten/
 Überdachungen

Alles aus einer Hand:

FensterweltS c h ö n e  n e u e

Ipsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.deIpsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.deIpsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.deIpsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.deIpsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.deIpsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.de

Gemeinsam. 
Begeistert. 
Bauen.

seit 1919seit 1919seit 1919

STADTWOHNEN WEST | Bad Windsheim
Elegant. Zentral. Einzigartig.

Info & 
Kontakt

Baubeginn in Kürze

15 Wohnungen - 60 bis 120 m2 · Stellplatz & Kellerraum für jede Wohnung
Niedrige Energiekosten · Zentrale Lage 

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Di. 9-16 Uhr · Do. 9-18 Uhr · Fr.  9-16 Uhr · Sa 9-12 Uhr

Angelbedarf/Lebendköder · Alupro� le
An- und Verkauf von Jagd- und Sportwa� en
Batterien · Eisenteile · Farben, Gartenbedarf

Künstlerfarben/Basteln, Schrauben

Abgabe von Wa� en und Munition nur gegen EWB

 Jagd- und Sportwa� en Jagd- und Sportwa� en

Neue 

Ö� nungs-

zeiten!
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Anlaufstelle für Familien
Netz der Familienstützpunkte im Landkreis wächst
Als Anlaufstelle bei Fragen rund um den 
Familienalltag konnte sich der erste Fami-
lienstützpunkt im Landkreis in Illesheim 
bereits vielfach bewähren. Noch im April 
2023 geht der nächste Familienstützpunkt 
an den Start. Der Familienstützpunkt in Ems-
kirchen steht dann für die Region Emskir-
chen-Markt Erlbach mit den Gemeinden 
Emskirchen, Markt Erlbach, Hagenbüchach, 
Neuhof a.d.Zenn, Trautskirchen und Wil-
helmsdorf bereit. Wie alle Familienstütz-
punkte ist er Anlaufstelle für Familien mit 
Kindern jeden Alters oder Erziehende jeg-
licher Herkunft, Religion und Weltanschau-
ung, die sich informieren, weiterbilden, aus-
tauschen oder einfach reden möchten. 
Familien können die Angebote an allen 

Familienstützpunkten im Landkreis nutzen 
und sind nicht ortsgebunden.

Zum einen organisieren die Fachkräfte im 
Familienstützpunkt Veranstaltungen wie 
beispielsweise Kurse, Vorträge und Treffen. 
So hat der Familienstützpunkt in Illesheim, 
der für die Region Bad Windsheim zustän-
dig ist, zuletzt unter anderem zusammen 
mit der Koordinierungsstelle Frühe Hilfen 
im Landkreis einen Frühstückstreff für jun-
ge Eltern angeboten. Zum anderen können 
die Familienstützpunkte bei individuellen 
Problemen an weiterführende, unterstüt-
zende Angebote vermitteln. Ermöglicht 
werden die Familienstützpunkte durch För-
derung und Zusammenwi r ken des 

Bayerischen Staatsminis-
teriums für Familie, Arbeit 
und Soziales, des Land-
kreises, der beteiligten Kommunen und den 
jeweiligen Trägern, den evangelisch-luthe-
rischen Kirchengemeinden vor Ort. 

Neben Illesheim und Emskirchen sind als 
weitere Standorte im Landkreis Diespeck 
für die Region Neustadt-Aischgrund und 
Uffenheim für die Region Uffenheim vor-
gesehen. In Diespeck und Uffenheim wird 
derzeit nach einer Leitung gesucht, staatlich 
anerkannte Sozialpädagoginnen bezie-
hungsweise Sozialpädagogen können sich 
in Diespeck an die Kindertagesstätte und 
in Uffenheim an das Dekanat wenden.  

Geförder t durch das Bayerische Staatsministerium für Fa
milie
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Unfallzahlen steigen wieder
Statistik für den Landkreis vorgelegt
Mehr Unfälle als im Vorjahr ereigneten sich 
2022 auf den Landkreisstraßen, aber deut-
lich weniger als in den Jahren vor der Co-
rona-Pandemie. Bei der Präsentation der 
Unfallstatistik informierte Polizeihauptkom-
missar Reinhold Zwanziger in seiner Funk-
tion als Verkehrssachbearbeiter über 2.512 
Unfälle, die von der Polizei aufgenommen 
werden mussten, 402 Verkehrsteilnehmer 
wurden verletzt, fünf starben. 2021 waren 
es 2.436 Unfälle gewesen, 2019 2.675. Eine 
Zunahme gab es sowohl bei leichten wie 
bei schweren Unfällen zu verzeichnen, rück-
läufig war lediglich die Zahl der Wildunfälle, 
allerdings blieb diese mit 1.020 auf hohem 
Niveau, wie Reinhold Zwanziger aufzeigte.

Als häufigste Ursache bei schweren Ver-
kehrsunfällen mit Schwerverletzten oder 
Toten ging die Nichtbeachtung des Rechts-
fahrgebots in die Statistik 2022 ein, 20-mal 
gerieten Verkehrsteilnehmer auf die Gegen-
fahrbahn und kollidierten dort mit einem 
entgegenkommenden Fahrzeug. Bislang 
war überhöhte beziehungsweise nicht an-
gepasste Geschwindigkeit die Unfallursache 
Nummer eins. Hinsichtlich der Gesamtunfall-
zahlen war die Gruppe der Fahranfänger 
bei den Geschwindigkeitsunfällen überpro-
portional stark vertreten, informierte Rein-
hold Zwanziger. Entsprechend stellen diese 
eine seiner zwei „Sorgengruppen“ dar, die 
andere seien die Senioren über 65 Jahren. 
Zwar sind letztere speziell bei den Geschwin-
digkeitsunfällen deutlich unterdurchschnitt-
lich vertreten, wie es in der Statistik heißt. 
Allerdings sind sie überdurchschnittlich 
häufig Unfallverursacher.
 
Der für die Gesamtunfallzahlen feststell-
bare Rückgang seit Beginn der Corona-Pan-
demie war für die Unfallzahlen mit Beteiligung 
motorisierter Zweiräder und Radfahrunfälle 
nicht feststellbar. Im Gegenteil, 2020 wurden 

98 Radfahrunfälle aufgenommen, 2019 wa-
ren es 86 gewesen. Nach einem deutlichen 
Knick im vergangenen Jahr mit 51 Radfahr-
unfällen stieg deren Zahl im vergangenen 
Jahr wieder auf 75. Kein Patentrezept gibt 
es nach Einschätzung der Verkehrsexperten 
für die im zweiten Jahr in Folge über der 
1000-er Marke liegenden Wildunfälle.  „Wild-
unfälle passieren einfach überall“, lautete 
das Urteil von Reinhold Zwanziger. Ent-
sprechend wenig Sinn macht aus seiner 
Sicht, mit Gefahrenzeichen auf potenziellen 
Wildwechsel hinzuweisen. 

Akzeptanz sinkt
Aus ähnlichem Grund steht er der Auswei-
sung von innerörtlichen Geschwindigkeits-
begrenzungen durch die Kommunen nicht 
uneingeschränkt positiv gegenüber. Vielmehr 
warnte er davor, diese „inflationär auszu-
weisen“, die Akzeptanz geschwindigkeits-
begrenzter Zonen sinke sonst. Ohnehin sei 
ihre Überwachung durch die Polizei aufgrund 
begrenzter Kapazitäten „schier nicht mög-
lich“, weshalb er wiederum die kommunale 
Verkehrsüberwachung gut-
hieß. 
Positive Nachrichten hatte 
Reinhold Zwanziger von 
einem der bisherigen Un-
fall-Sorgenkinder im Be-
reich der Polizeiinspektion 
Neustadt a.d.Aisch, dem 
Kreisverkehr an der Kreu-
zung von B470 und B8 
z w i s c h e n  N e u s t a d t 
a.d.Aisch und Diespeck: 
Die dort getroffenen Maß-
nahmen zeigten Wirkung. 
Gleiches gilt für die Staats-
straße bei Gutenstetten. 
Für einen weiteren Unfall-
Schwerpunkt in Bräuers-
dorf, der Kreuzung der B8 

mit der dortigen Kreisstraße, kündigte das 
Staatliche Bauaumt Ansbach eine Entschär-
fung in Form einer Ampelanlage an. 

Landrat Helmut Weiß würdigte die detail-
lierte Aufschlüsselung des Unfallgeschehens 
durch Reinhold Zwanziger, er dankte zudem 
Carsten Keller, Dienststellenleiter in Neu-
stadt a.d.Aisch, und Heiko Dürr, Dienststel-
lenleiter in Bad Windsheim, für ihre Arbeit. 
Hinsichtlich der steigenden Zahl von Ver-
kehrsunfällen unter Alkohol- und Drogen-
einfluss gab er zu bedenken, dass das Buß-
geld nach einer Ordnungswidrigkeit das eine 
sei, das andere seien die Folgen durch die 
Verwaltung, wenn der Führerschein ent-
zogen werde. Einen Wunsch äußerte er 
hinsichtlich der Unfallbeteiligung von Fahr-
anfängern, ihnen legte der Landrat eine 
Teilnahme an dem von der Kreisverkehrs-
wacht organisierten Fahrsicherheitstraining 
ans Herz, dies könne einen wichtigen Beitrag 
leisten, um gefährliche Situationen besser 
einschätzen zu können und mehr Sicherheit 
mit dem eigenen Fahrzeug zu entwickeln.

Reinhold Zwanziger (2.v.r.) präsentierte die Unfallstatistik, hier mit Carsten 
Keller, Heiko Dürr, Landrat Helmut Weiß (v.r.).



Infos zur Stelle sowie 
weitere Jobs finden Sie hier:

Bewerben Sie sich jetzt!
Tel: 09106 924010, sozialzentrum.markterlbach@awo.omf.de

www.awo-sozialzentrum-markterlbach.de

Sozialzentrum
Markt Erlbach

Für unser AWO Sozialzentrum 
Markt Erlbach suchen wir eine

Pflegedienstleitung
m/w/d, unbefristet, in Vollzeit (38,5 Std./Woche) 
oder Teilzeit (nach Vereinbarung)

Für unser AWO Sozialzentrum 
Markt Erlbach suchen wir eine

Pflegedienstleitung

Jetzt
gepflegt

 wechseln!

 Produktion und Büro: Robert-Bosch-Str. 19, 91413 Neustadt/Aisch
  Tel.: 0 91 61 - 66 29 90, Fax: 0 91 61 - 66 29 92

 Büro: Höfleser Hauptstr. 55, 90427 Nürnberg
  Tel.: 09 11 - 38 22 38, Fax: 09 11 - 3 82 09 25

NATURSTEINRESTAURIERUNG
Grabmale • Sandstein • Marmor • Granit
Beratung, Planung, Verkauf, Ausführung

Besuchen Sie unsere
Grabmal- und

Naturstein-Ausstellung !

Die Off enen Hilfen ARON suchen 
- für den Landkreis NEA ab 01. Mai 2023 eine

Sozialpädagogin (m/w/d) 
mit 15 bis 20 Std/Woche als Koordinatorin NEA

für die Begleitung, Beratung und Förderung 
von Menschen mit Behinderung. 

Bewerbungen an: Frau Hoppe, Off ene Hilfen ARON
Parkstraße 5 (Hinterhaus), 91413 Neustadt / Aisch

09161 / 7824910 oder in AN 0981 / 972230-11
Judith.Hoppe@diakoneo.de

IHR Fensterbauer 
           mit IDEEN

˃ Kunststofffenster
˃ Rollläden
˃ Haustüren
˃ Markisen
˃ Insektenschutzgitter
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Vertriebsbüro Neustadt / A.
Ingo Drotleff 
Fon: 0 91 61  / 8 75 83 71 
ingo.drotleff@scheiderergmbh.de

Gerüstbau Jakob GmbH & Co KG
Ezelheimer Straße 12 · 91484 Sugenheim · ☎ 09165 - 995 955-0

E-Mail: info@geruestbau-jakob.de  ·  www.geruestbau-jakob.de

· Fassadengerüste 
· Raumgerüste · Fahrgerüste 
· Bauaufzüge · Bauzäune 
· Sonderkonstruktionen
· Temporäre Treppenanlagen  
· Wetterschutz (Notdächer)

Gerüste für jede Baustelle

Sachverständigenbüro 
Immobilienbewertung 

Wertgutachten

www.sachverstaendigenbuero-
sophiebrendel.de

Telefon 0175 367 46 40

Die nächste Ausgabe des 
Landkreisjournal erscheint 

am 8. April 2023.

Anzeigenschluss ist 
der 29.03.2023
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Als moderne, zukunftsorientierte und 
engagierte Behörde suchen wir für 
unser Kreisjugendamt zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Diplom-(Sozial)Pädago-
gin/-en (FH) (m/w/d) 
oder Bachelor of Arts 
Soziale Arbeit (w/m/d)
für den Bereich der Kommunalen Ju-
gendarbeit des Kreisjugendamtes und 
den Kreisjugendring (KJR) Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim. 

Die Vollzeitstelle ist mit 50 % der Arbeits-
zeit an den Kreisjugendring Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim delegiert.

Unsere Anforderungen 
• abgeschlossenes Studium der Sozia-

len Arbeit (m/w/d) (FH-Diplom/ Bachelor 
of Arts) oder Diplom-Pädagoge/in, Er-
ziehungswissenschaftler/in, Kindheits-
pädagoge/in oder eine artverwandte 
Qualifikation jeweils mit gleichwertigen 
Fähigkeiten und Erfahrungen (m/w/d), 
idealerweise mit Erfahrungen in der Ju-
gendarbeit/Jugendverbandsarbeit

• abgeschlossene Ausbildung zum/zur 
staatlich anerkannten Jugendpfleger/
in (m/w/d) bzw. die Bereitschaft zur 
Teilnahme an der Ausbildung und Qua-
lifizierung, ebenso wie die Ablegung 
der Prüfungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 
spätestens 3. April 2023 ausschließ-
lich über unser online Bewerbungs-
portal auf unserer Homepage karriere.
kreis-nea.de.

Gemeinsam angepackt
Dorfgemeinschaftshaus in Herrnberchtheim eingeweiht
Als große Gemeinschaftsleistung ist in Herrn-
berchtheim das neue Dorfgemeinschaftshaus 
gewürdigt worden. Bei der Einweihung wur-
de von verschiedener Seite das eindrucks-
volle Engagement von Vereinen und Bewoh-
nern gelobt, die zahlreiche Stunden in die 
Renovierung des früheren Pfarrhauses ge-
steckt haben. Angebunden an das Pfarrhaus 
ist zwischenzeitlich ein neuer Anbau, dort 
ist unter anderem ein Saal für rund 80 Gäs-
te und ein Multifunktionsraum untergebracht.
Vor rund fünf Jahren hatte die Gemeinde 
Ippesheim das ehemalige Pfarrhaus über-
nommen, erinnerte Bürgermeister Karl 
Schmidt bei der offiziellen Einweihung. Ver-
schiedene Überlegungen wurden angestellt, 
bis die Pläne für das nun real isier te 

Gebäude standen. Für das Vorhaben konnte 
auf verschiedene Fördertöpfe zurückgegriffen 
werden, nun steht noch die Anlage eines 
Spielplatzes an, durch den der Treffpunkt 

komplettiert werden soll. Genutzt wird dieser 
nicht nur von den örtlichen Vereinen, auch 
größere Veranstaltungen fanden bereits im 
neuen Dorfgemeinschaftshaus statt. 

Großes Interesse
Abfallwirtschaft beim Gewerbetag in Neustadt a.d.Aisch
Über großes Interesse konnten sich die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Abfallwirt-
schaft des Landkreises freuen, die mit einem 
Stand beim Neustädter Gewerbetag im 
Industrie- und Gewerbegebiet Kleinerlbach 
ver t reten war.  D ie Abfal lw i r tschaf t 

präsentierte sich wieder mit ihren Kompost- 
und Erdenprodukten, stand aber auch für 
alle Fragen rund um das Thema Abfall und 
Wertstoffe zur Verfügung. Viele interessan-
te Gespräche wurden geführt, die Resonanz 
auf den Stand war sehr gut. 

Konzert für einen 
guten Zweck 

„Cello liebt Klavier“ lautet das Thema eines 
Konzertes, dessen Erlös dem Kampf gegen 
die Kinderlähmung zugutekommt. Am Frei-
tag, 14. April 2023 treten die Pianistin 
Tomoko Ogasawara und der Cellist Matthi-
as Ranft im Kur- und Kongress-Center in 
Bad Windsheim auf, Beginn ist um 19:00 
Uhr. Der Eintritt kostet 20 Euro inklusive 
Vorverkaufsgebühr, an der Abendkasse 
23 Euro. Das Benefizkonzert wird vom Ro-
tary Club Rothenburg veranstaltet. Unter 
anderem erklingt die Sonate A-Dur von 
Ludwig von Beethoven und die Sonate F-Dur 
von Johannes Brahms.

Am Karsamstag  
geschlossen
Die Einrichtungen der Abfallwirtschaft des 
Landkreises bleiben am Karsamstag, 8. 
April 2023 geschlossen. Eingeschränkte 
Öffnungszeiten während der Osterfeiertage 
gelten zudem für das Hallenbad im Neu-
städter Schulzentrum: In den Tagen von 
Freitag, 7. April 2023 bis Montag, 10. Ap-
ril 2023 hat das Hallenbad nicht geöffnet. 
Für die Kreisbüchereien in Neustadt 
a.d.Aisch und Bad Windsheim gelten im 
Zeitraum von Montag, 3. April 2023 bis 
Freitag, 14. April 2023, die während der 
Schulferien üblichen Nachmittagsöffnungs-
zeiten.
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Hinter den Kulissen
Filmdreh im Johann-Gramann-Haus 
Film ab hieß es für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie Bewohnerinnen und Be-
wohner des Johann-Gramann-Hauses in 
Neustadt a.d.Aisch. Die Gesundheitsregi-
onplus produzierte gemeinsam mit der Dia-
konie Neustadt a.d.Aisch und der Produk-
tionsfirma Im Kasten einen Kurzfilm, der 
Szenen aus dem Alltag der Langzeitpflege 
einfangen sollte. Neben dem Kurzfilm Lang-
zeitpflege sind anlässlich der Förderung 

„Lernortkooperationen und Ausbildungsver-
bünde“ Filme über das Zentrum für Pflege-
berufe, das Skills Lab, den mobilen Pflege-
d ienst  und Tagespf lege sowie d ie 
Akutpflege entstanden. Aus dem Filmma-
terial werden auch Social-Media-Clips ge-
schnitten.
Das Ziel der Kurzfilme und der Clips ist es, 
die vielfältigen beruflichen Möglichkeiten, 
die die Pflegeberufe bieten, authentisch 
vorzustellen und Vorurteile abzubauen. Bie-
ten sich doch mit der neuen Generalistischen 
Pflegeausbildung und der Ausbildung zum 
Pflegefachhelfer beziehungsweise Pflege-
fachhelferin für Absolventen aller Schulen 
sehr gute Perspektiven der beruflichen Wei-
terentwicklung. 

Mit den digitalen Formaten sollen junge 
Landkreisbürger über digitale Kanäle wie 
Soziale Medien angesprochen und für eine 
Ausbildung in der Pflege begeistert werden. 
Für die Seniorinnen und Senioren des Jo-
hann-Gramann-Haus und die Mitarbeiter 
war der Filmdreh eine aufregende, da nicht 
alltägliche Sache. Alles musste gut vorbe-
reitet, die einzelnen Szenen im Drehbuch 
beschrieben und mit Sprechertexten hinter-
legt, und Requisiten organisiert werden.  Die 
Filme sollen über den Youtube-Kanal Fran-
kens Mehrregion, Playlist Gesundheit und 
Pflege zu sehen sein.

Zentrale Telefonnummer 
Energieberatung der Verbraucherzentrale gibt Hinweise  
Das Interesse an Terminen zur Energiebe-
ratung ist weiterhin groß, für die Anmeldung 
zu dem Beratungsangebot der Verbraucher-
zentrale gilt ab sofort eine neue Telefon-
nummer. Für Terminabsprachen und Kurz-
beratung können sich Interessierte an die 
Nummer 0800 809802400 wenden. Die 
Verbraucherzentrale ist montags bis don-
nerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr sowie 

freitags von 08:00 bis 16:00 Uhr besetzt. 
Die rund 45-minütigen Energieberatungen 
werden wahlweise telefonisch oder per Vi-
deokonferenzschaltung angeboten. Die 
kostenlose Beratung wird durch das Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
gefördert. Die nächsten Termine sind für 13. 
und 20. April 2023 sowie für 5. und 11. Mai 
2023 vorgesehen. 

Wir gratulieren den

Jubilaren
Am 28. März zum 90. Geburtstag
Helmut Hofmann, Bad WIndsheim 

Am 29. März zum 90. Geburtstag
Anna Leistner, Krautostheim 

Am 2. April zum 95. Geburtstag
Maria Bressler, Uffenheim

Am 3. April zum 90. Geburtstag
Elisabetha Lindner, Beerbach

Am 5. April zum 100. Geburtstag
Maria Scheuerlein, Oberntief

Am 5. April zur Diam. Hochzeit
Döne und Hasan Güngör, 
Bad Windsheim

Am 5. April zur Eisernen Hochzeit
Gertrud und Horst Köhn, 
Neustadt a.d.Aisch

Am 6. April zur Eisernen Hochzeit
Lotte und Valentin Borstner, Birnbaum
Gretel und Leonhard Schell, 
Bad Windsheim

Am 8. April zum 90. Geburtstag
Sophie Stierhof, Neustadt a.d.Aisch

Inhaltsverzeichnis

Kreisamtsblatt
Kreisamtsblatt Nr. 6/2023 vom 
25.03.2023

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim

• Manöverbekanntmachung der ameri-
kanischen Streitkräfte vom 3. bis 28. 
April 2023 in den Gemeindegebieten 
Markt Erlbach, Gallmersgarten, Uffen-
heim

• Vollzug der EU-Tierseuchen-Verord-
nung (EU) 2016/429), der Verordnung 
(EU) 2020/687 und der Verordnung 
zum Schutz gegen die Geflügelpest 
(Geflügelpest-V)

• Nachträgliche Anordnung gem. § 17 
Abs. 2b S. 1 Nr. 1 BImSchG - Aus-
nahmeantrag der Fa. Rauch Span-
plattenwerk GmbH

Sparkasse im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim 

• Kraftloserklärung des Sparkassen-
buchs Nr. 3247067311

Fernwasserversorgung Franken
• Bekanntmachung der Haushaltssat-

zung 2023
• Bekanntmachung des Jahresabschlus-

ses 2021
Das Amtsblatt des Landkreises steht zum Down-
load auf www.kreis-nea.de bereit, wird über E-Mail 

verteilt (zur Aufnahme  in den 
Verteiler kurze Nachricht an 
amtsblatt@kreis-nea.de), bei  
Bedarf kostenlos postalisch 
versandt (Tel. 09161 92-1006) 
und liegt im Foyer des Land-
ratsamtes aus.

Selbsthilfegruppe 
trifft sich
Die Selbsthilfegruppe „Haltestelle“ für Frau-
en mit Brustkrebs kommt am Montag, 3. 
April 2023 zu ihrem nächsten Treffen zu-
sammen. Beginn ist um 19:00 Uhr im Bür-
gerhaus „Gastraum EG“, Hauptstraße 32 in 
Markt Erlbach.

Durch die Allianz
Zweite Auflage des Diespecker 
LaufSPECKtakels
Nach erfolgreicher Premiere im vergange-
nen Jahr ist für Samstag, 29. April 2023 
die zweite Auflage des Diespecker Lauf-
SPECKtakels geplant. Neben drei Haupt-
strecken über 25, 47 und 69 Kilometer kön-
nen auch sechs und zwölf Kilometer 
absolviert werden, darüber hinaus wird ein 
Kinderlauf über 400 Meter angeboten. 
Veranstalter ist der Förderverein der Chris-
tusgemeinde Diespeck, Anmeldungen sind 
bis 15. April 2023 über www.laufspecktakel.
de möglich, Nachmeldungen werden vor 
Ort in einem begrenzten Zeitfenster am 
Freitag, 28. April 2023 und Samstag, 29. 
April 2023 entgegengenommen. Der Lauf 
führt ausgehend von Diespeck über Guten-
stetten, Stübach, Baudenbach und Neustadt 
a.d.Aisch zurück nach Diespeck.
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Streuobst verbindet
Absichtserklärung zum Schutz und Erhalt der Kulturlandschaft
Igel freuen sich über heruntergefallene Äp-
fel, der Gartenrotschwanz über gute Nist-
möglichkeiten, Schmetterlinge und Insekten 
über den Blütenreichtum. Streuobstwiesen 
gelten als optimaler Lebensraum für eine 
Vielzahl von Lebewesen, als besonderes 
Plus gilt die Strukturvielfalt, die sie aus-
zeichnet. Mehr als 5.000 Tier- und Pflanzen-
arten sind für Streuobstwiesen nachgewie-
sen, zum Schutz und Erhalt der wertvollen 
Kulturlandschaft hat die Bayerische Staats-
regierung mit acht Verbänden den Bayeri-
schen Streuobstpakt unterzeichnet. Die 
Umsetzung auf Landkreisebene war Thema 
eines Runden Tischs, an dessen Ende die 
Unterzeichnung einer Absichtserklärung 
stand. 

Streuobstberater Florian Kleinschroth brach-
te dazu eine Vielzahl von Akteuren rund um 
das Thema Streuobst zusammen. Deutlich 

wurde, dass in der Vergangenheit bereits 
zahlreiche Veranstaltungen wie der Streu-
obsttag, Baumschnittkurse und Führungen 
etabliert wurden, um die weitläufigen Streu-
obstbestände im Landkreis zu erhalten und 
das Bewusstsein für deren besonderen Wert 
zu steigern. Hinzu kommen die Planungen 
für neue Vorhaben, darunter beispielsweise 
ein mehrjähriges Streuobstprojekt des Land-
schaftspflegeverbandes für mehr „Baamal-
and“ im Landkreis und ein Netzwerktreffen 
der im Kreis ansässigen Baumwarte, um 
deren Bedürfnisse und Kapazitäten für künf-
tige Maßnahmen auszuloten. Eine digitale 
Plattform für Infos und Vernetzung zum 
Thema wird angestrebt.  

Mehr Wertschätzung
Für eine langfristige Sicherung der Streu-
obstbestände bedarf es, so die einhellige 
Meinung, eine höhere Wertschätzung und 

bessere Vermarktung von Streuobst. In der 
Metropolregion Nürnberg haben sich aus 
diesem Grund unter der Dachmarke Streu-
obstwiesenliebe sechs Streuobstinitiativen 
zusammengeschlossen, um ihr Angebot zu 
bündeln und gemeinsam zu vermarkten. Als 
Sprecher des Projekts fungiert Landrat Hel-
mut Weiß. 

Er sagte beim Runden Tisch zu, die Be-
deutung von Streuobstwiesen in einer der 
nächsten Bürgermeisterdienstversammlun-
gen zum Thema zu machen. Die Neuanlage 
und vor allem die Pflege und Nutzung von 
Streuobstwiesen auf kommunalen Aus-
gleichsflächen sollen dabei eine verantwor-
tungsvollere Rolle spielen. Auch soll mehr 
kommunalen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern eine Ausbildung zum Baumwart ermög-
licht werden. Darüber hinaus gilt ein Ausbau 
des Biotopverbunds mit Streuobst etwa ent-
lang von Wegen als wesentlicher Faktor für 
mehr Biodiversität. Vorstellen konnten sich 
die Beteiligten, Mitmachaktionen zu initiieren, 
wie sie beispielsweise seit Jahren am Hes-
selberg durchgeführt werden. Streuobst-
pädagogin Barbara Stadlinger berichtete 
von vielen positiven Erfahrungen bei der 
Umweltbildung mit Kindern und Jugendlichen. 
Dieses Thema soll ebenfalls verstärkt an-
gegangen werden. Ausdrücklich verwiesen 
wird in der Absichtserklärung auf die Be-
deutung von Altbäumen in den Streuobst-
wiesen und ihren hohen Stellenwert im Hin-
bl ick auf ihre besondere Viel fal t an 
Lebensräumen und Arten.

Start der Wandersaison
Geführte Touren im Naturpark Frankenhöhe
Die faszinierende Welt der Eulen steht zum 
Auftakt der Wandersaison im Naturpark 
Frankenhöhe am Sonntag, 26. März 2023 
im Mittelpunkt. Auf einer Strecke von rund 
drei Kilometern lernen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die Besonderheiten von 
Eulen kennen, es geht unter anderem um 
die heimischen Eulenarten und um den 
Unterschied zwischen Eule und Kauz. Die 
Wanderung mit Moni Nunn ist geeignet für 
Familien mit Kindern ab sechs Jahren, Treff-
punkt ist am Sportheim in Unternesselbach. 
Auch Kurzentschlossene sind zu der Wan-
derung willkommen, eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. 

Bis Herbst hat das Team des Naturparks 
eine Vielzahl von Wanderungen, Exkursio-
nen und Vorträgen geplant, zu finden ist 
das Jahresprogramm unter www.naturpark-
frankenhoehe.de. So geht es am Sonntag, 
2. April 2023 um die Kulturlandschaft am 
Frankenhöhetrauf, ausgehend von der Kir-
che in Westheim steht ab 14:00 Uhr ein rund 

acht Kilometer langer Rundgang am Fran-
kenhöhetrauf auf dem Programm. Wie die 
Wanderung zum Saisonauftakt ist auch 
diese Veranstaltung in die Reihe Bayern-
TourNatur des Bayerischen Staatsministe-
riums für Umwelt und Verbraucherschutz 
aufgenommen. Dies gilt auch für den Natur-
park-Termin am Samstag, 22. April 2023: 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden 
dann mit Kräuterpädagogin Daniela Wat-
tenbach die „Schätze in Wald und Wiesen“ 
erkunden. Für diese Veranstaltung ist eine 
Anmeldung erforderlich unter www.natur-
park-frankenhoehe.de.

Aktiv in sozialen 
Medien 
Frankens Mehrregion auf  
Facebook und Instagram
Frankens Mehr-
region ist nun 
auf Facebook 
und Instagram 
vertreten. Auf 
den Seiten wer-
den Bürgerinnen und Bürger regelmäßig 
vor allem zu Themen rund um Familie, Frei-
zeit, Gesundheit, Genuss, aber auch zu 
Angeboten des Landratsamtes informiert. 
Die neuen Auftritte sind eine Ergänzung zu 
der bisherigen Öffentlichkeitsarbeit des 
Landratsamtes, das Landkreisjournal und 
die Internetseiten kreis-nea.de und frankens-
mehrregion.de. Interessierte finden den 
Instagram-Auftritt unter @frankensmehrre-
gion und die Facebook-Seite „Frankens 
Mehrregion“ auf den beiden Kanälen. Unter 
dem Hashtag #frankensmehrregion können 
verschiedene Beiträge aus der Region ver-
folgt werden.
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Mitarbeiter/in (m, w, d) 
für die Abteilung

„Soziale Angelegenheiten“ 
in Teilzeit

AUFGABENBEREICH:

• Auskunftserteilung in 
Sozialversicherungsangelegenheiten und 
Rentenantragstellung

• Abrechnung für die gemeindlichen Kindergärten
• Kostenabrechnung und Angelegenheiten „Offene 

Ganztagesschule“
• Vertretungsaufgaben

IHR PROFIL:

• Verwaltungsfachangestellte oder eine vergleichbare 
Ausbildung mit kaufmännischer/sozialer Ausrichtung mit 
der Bereitschaft zur weiteren Qualifizierung

• Selbstständiges, systematisches und 
eigenverantwortliches Arbeiten

• gute Kenntnisse der Standard MS-Office Produkte
• Teamfähigkeit und ausgeprägte Sozialkompetenz
• Berufserfahrung

WIR BIETEN:

• Einen sicheren Arbeitsplatz
• Unbefristete Teilzeitstelle in einem interessanten und 

abwechslungsreichen Aufgabengebiet
• Gute Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Freizeit 

aufgrund flexibler Arbeitszeiten im Rahmen der 
Gleitzeitregelung

• Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
• gutes Betriebsklima und respektvolles Miteinander
• Betriebliches Gesundheitsmanagement
• Vergütung nach dem Tarifvertrag TVöD

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Senden Sie Ihre Bewerbung mit
aussagekräftigen Unterlagen bis
spätestens 31.03.2023 an:

Per Post:
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, 
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim

Per E-Mail: (PDF)
personalamt@uffenheim.de

Für Ihre Fragen steht Ihnen gerne
Frau Pfeuffer, Personalamt
Tel.Nr. 09842/ 207 – 18
zur Verfügung.

V E R W A L T U N G S -
G E M E I N S C H A F T

U F F E N H E I M
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Austausch im  
Kletterzentrum
Die Wirtschaftsförderung des Landkreises 
und der Verein Wirtschaftsvereinigung ver-
anstalten am Donnerstag, 23. März 2023 
das nächste BusinessForum. Treffpunkt ist 
im Kletterzentrum des Deutschen Alpen-
vereins, Sektion Aischtal, ab 19:00 Uhr wird 
der Verein vorgestellt, ab 20.30 Uhr besteht 
die Möglichkeit zum Austausch. Weitere 
Informationen und Anmeldung unter www.
businessforum-neabw.de.

Fachkräfte gesucht
Anmeldung für Messe noch bis 31. März 2023 möglich
Um Unternehmen mit Personalbedarf und 
qualifizierte Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer zusammenzubringen, organisiert 
die Wirtschaftsförderung des Landkreises 
am Donnerstag, 11. Mai 2023 und Freitag, 
12. Mai 2023 eine Fachkräftemesse. Sie 
findet digital statt, donnerstags von 08:00 
bis 18:00 Uhr, am Freitag von 08:00 bis 16:00 
Uhr. Es besteht für Unternehmen nicht nur 
die Möglichkeit, auf offene Stellen für Fach-
kräfte hinzuweisen, sondern auch offene 
Ausbildungsplätze zu bewerben, Stichtag 
zur Anmeldung ist Freitag, 31. März 2023. 

Erstmals arbeitet die Wirtschaftsförderung 
des Landkreises mit dem Verein Wirtschafts-
vereinigung NEA-BW und dem Anbieter 
Talentefinder zusammen. Letzterer arbeitet 
ähnlich wie die Partnersuchplattform „Tinder“: 

Unternehmen melden sich unter www.talen-
tefinder.de mit ihren Stellenangeboten an, 
Bewerberinnen und Bewerber wiederum 
melden sich mit Informationen zu Schulbil-
dung und Berufsausbildung auf der Plattform 
an. Bei der Durchsicht der Angebote kann 
unpassendes weggewischt werden, passen-
des mit einem Häkchen versehen werden. 
Haben sowohl Unternehmen wie auch Be-
werber ein solches Häkchen gesetzt, entsteht 
ein Match, und ein Gespräch an einem der 
beiden Tage kann vereinbart werden. Unter-
nehmen können sich noch bis zum Freitag, 
31. März 2023 zur Fachkräfte-Messe an-
melden, detaillierte Informationen unter www.
fachkraefte-messe.de beziehungsweise bei 
der Wirtschaftsförderung des Landkreises 
unter Tel. 09161 92-6110 oder E-Mail wirt 
schaft@kreis-nea.de.

Herz ist Trumpf
Der SVV Weigenheim veranstaltet am Sams-
tag, 1. April 2023 ein Preisschafkopf-Turnier 
im örtlichen Sportheim. Beginn ist um 20:00 
Uhr, die Startgebühr beträgt zehn Euro, je-
der Starter erhält einen Preis.

Agrarfolien werden 
gesammelt 
Die Abfallwirtschaft des Landkreises plant 
für Juni die nächste Sammlung landwirt-
schaftlicher Folien. Die konkreten Termine 
sind am Dienstag, 13. Juni 2023 und Mit-
twoch, 14. Juni 2023 in Uffenheim am 
Festplatz. In Bad Windsheim ist die nächs-
te Sammlung für Dienstag, 20. Juni 2023 
ebenfalls auf dem Festplatz geplant. Jeweils 
von 09:00 bis 13:00 Uhr ist die mobile Sam-
melstelle besetzt.

               im landkreis 
neustadt an der aisch
         bad windsheim

täglich von 08:00 - 24:00 Uhr erreichbar

frauennotruf09161

1213

Osterball in  
Scheinfeld
Die Siebenbürger Partyfreunde veranstalten 
am Sonntag, 9. April 2023 wieder ihren 
traditionellen Osterball. Einlass ist ab 18:00 
Uhr, ab 19:00 Uhr kann getanzt werden, die 
Musik kommt an diesem Abend vom „Pow-
er-Sachsen-Quartett“ aus dem Chiemgau. 
Die Kultureinlage übernimmt eine neue 
Siebenbürgische Volkstanzgruppe aus Würz-
burg, zur Stärkung gibt es frische Speisen 
der fränkisch-siebenbürgischen Küche. Er-
mäßigte Eintrittskarten zu zehn Euro sind 
bis 6. April 2023 unter Tel. 09162 1237068 
erhältlich, die übrigen Karten gibt es wie 
gewohnt an der Abendkasse. 

Tierische Landschaftspfleger
Aktionswochen Frankenhöhe Lamm läuft bis 16. April 2023
Einen Anteil von rund 0,25 Prozent der bay-
erischen Landesfläche hat Magerrasen 
inne, der als Rückzugsgebiet gefährdeter 
Tier- und Pflanzenarten gilt. Dem Schutz 
der Magerrasen entlang der Frankenhöhe 
hat sich die Aktion Frankenhöhe-Lamm 
verschrieben, die noch bis Sonntag, 16. 
April 2023 läuft, „Landschaft, die schmeckt“ 
lautet das Motto bei Schäfern, Metzgern 
und Gastronomen. 

Mit den Aktionswochen geht in diesem Jahr 
ein neues Angebot einher mit Lammsalami, 
Schinken oder geräucherten Bratwürsten 
vom Lamm. Wer Frankenhöhe-Lamm ge-
nießt, unterstützt damit die heimischen 
Schäfereien und damit auch den Blüten-
reichtum und die Artenvielfalt auf der 

Frankenhöhe. Denn die 
Schafweiden gelten als 
Rückzugsgebiete für viele 
Pflanzen- und Tierarten. 
Für den Erhalt dieser Ma-
gerrasen sind Schafe un-
verzichtbar, in einer scho-
nenden Beweidung halten sie frisches Gras 
und junge Kräuter kurz, sodass viele Pflan-
zen blühen und aussamen können. Bei den 
Frankenhöhe-Lamm-Wochen wird den 
Schäfern ein fairer Preis für ihr Lammfleisch 
garantiert. Die Schäfer ihrerseits verpflich-
ten sich zur Einhaltung strenger Produktions-
kriterien. Adressen von Gaststätten, Metz-
gern und anderen Verkaufsstellen sowie 
weitere Informationen sind unter www.fran-
kenhoehe-lamm.de zu finden.

Auszeichnung für KinoNEA
Anerkennung für herausragendes Programm und Engagement
Über eine besondere Auszeichnung durfte 
sich Oliver Rögner, Geschäftsführer des 
KinoNEA in der Unteren Waaggasse 1a in 
Neustadt a.d.Aisch freuen. Er konnte von 
Staatsministerin Judith Gerlach den Kino-
programmpreis 2022 für sein herausragen-
des Filmprogramm und Engagement im Jahr 
2021 entgegennehmen. Besonders in Kri-
sen- und zuletzt auch Kriegszeiten werde 
deutlich, wie wichtig Kultur und insbeson-
dere Filmkunst sei, betonte Judith Gerlach 
bei der Preisverleihung. 

„Filme transportieren über starke und ein-
drückliche Bilder aktuelle Erlebnisse, Ge-
danken und Emotionen, wie es in keinem 
anderen Medium möglich ist. Die diesjähri-
gen Preisträger-Kinos haben das mit ihrem 
Programm in eindrucksvoller Weise 

bewiesen“, sagte die Ministerin. Insgesamt 
konnte die Ministerin 91 bayerische Kinos 
auszeichnen, das KinoNEA ist erstmals 
unter den Preisträgern.
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Judith Gerlach, Staatsministerin für Digitales mit Oliver 
Rögner, Geschäftsführer des KinoNEA.



%
LAGERVERKAUF

ÖKOLOGISCHE HAUS- UND BARFUßSCHUHE MADE IN GERMANY
STRAßENSCHUHE MADE IN PORTUGAL

Viele tolle Kinderschuhe für den Frühling und
kuschelige Hausschuhe für Klein und Groß

BIS ZU 50% RABATT! (1. WAHL, 2. WAHL UND AUSLAUFMODELLE)

SA. 01.04.2023
Von 10 - 14 UHR

ORANGENKINDER®
KARL-SEIFERT-STR. 1-5,
91097 OBERREICHENBACH
Anfahrt über Seelandstraße

FRÜHZEITIGES KOMMEN IST NICHT NÖTIG - SCHUHE WERDEN STÄNDIG
NACHGELEGT | KEINE KARTENZAHLUNG MÖGLICH | MEHR

INFORMATIONEN UNTER WWW.ORANGENKINDER.COM

WANN?

WO?

Sie möchten Ihren Lebensabend in Ihren 
eigenen vier Wänden verbringen und 
brauchen dabei Unterstützung?

Nette, aufmerksame, deutschsprachige Betreuerinnen aus 

dem osteuropäischen Raum helfen Ihnen gerne.

Unser Personal wird nach strengen Kriterien sowohl im 

Heimatland als auch von uns geprüft. 

ANDREA WILLNER
Krankenschwester | HWS Meisterin

Dutendorf 1c | 91487 Vestenbergsgreuth
kontakt@betreuung-willner.de | www.betreuung-willner.de

Tel. 09552 - 931 8 930

Folgt uns auf 
Instagram
Folgt uns auf 
Instagram

folgt
@draht.krippner 
auf Instagram

Fenster   Türen   Markisen  
 Insektenschutz   Garagentore

Mahr Montagen GmbH, Weiherhof 1, 91413 Neustadt a. d. Aisch
Telefon 09161 - 81 40 710, Mobil: 0157 – 86 60 16 49

info@mahr-montagen.de, www.mahr-montagen.de

www.thiel-fensterbau.de

91477 Markt Bibart • Fuchsau 5
Telefon 09162. 98 99 0

FÜR NEUBAU UND
MODERNISIERUNG

FENSTER / TÜREN 
ROLLLÄDEN

QUALITÄT AUS LEIDENSCHAFT

www.thiel-fensterbau.de

91477 Markt Bibart • Fuchsau 5

FENSTER / TÜREN 
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Dankbarkeit motiviert 
Auszubildende aus dem Bereich Pflege erzählen 
Mit den positiven Erfahrungen in ihrem 
Arbeitsalltag begründen René und Antony, 
zwei Auszubildende zum Pflegefachmann 
bei der Diakonie in Neustadt a.d.Aisch, ihre 
Begeisterung für den Pflegeberuf. Aktuell 
können sich Schulabgänger sowohl für die 
einjährige Ausbildung zum Pflegefachhelfer, 
wie auch für die dreijährige generalistische 
Ausbildung zur Pflegefachkraft bewerben. 

Viele Chancen, eine qualitativ hochwertige 
Ausbildung und Sicherheit bieten die Pflege-
berufe. Darüber hinaus ist die Ausbildung 
zur Pflegefachkraft einer der bestbezahl-
testen Ausbildungsberufe. Im Landkreis 
können die theoretische Ausbildung am 
Zentrum für Pflegeberufe 
NEA in Scheinfeld und die 
praktischen Einsätze in den 
verschiedenen Einrichtun-
gen der Pflege wohnortnah 
angeboten werden.

Bei René, der mit 17 Jahren 
der Jüngste der Auszubilden-
den bei der Diakonie ist, wa-
ren Erfahrungen in seiner 
Familie und ein Praktikum in 

einem Seniorenheim ausschlaggebend, sich 
für den Pflegeberuf zu entscheiden. Bei 
dem Praktikum konnte er eigene Erfahrun-
gen im Berufsfeld Pflege sammeln. Ihn be-
rührt vor allem die Dankbarkeit der Bewoh-
nerinnen und Bewohner, auch hat er 
Freude daran, Menschen zu helfen, sei es 
bei der Essenseingabe oder der Grund-
pflege. Auch Antony ist durch seine Familie 
in Berührung mit dem Pflegeberuf gekom-
men. Er hat zunächst eine Ausbildung als 
Pflegehelfer absolviert, ehe er für die drei-
jährige Ausbildung zum Pflegefachmann 
entschied. Er arbeite aus Überzeugung in 
der Pflege, wie er betont, er freut sich über 
die Zeit mit den Seniorinnen und Senioren 

und über deren Anekdoten. 
Freilich sei der Pflegeberuf 
auch körperlich anstrengend, 
nicht jede sei für diese Arbeit 
geeignet. „Die Arbeit in der 
Pflege ist Teamarbeit und 
wir haben eine starke Ge-
meinschaft im Johann-Gra-
mann-Haus.“ 

Interessierte Schüler können 
sich jederzeit am Zentrum 

für Pflegeberufe und bei den Kooperations-
partnern des Netzwerk Pflege in Frankens 
Mehrregion bewerben.
 

Zentrum für Pflegeberufe NEA, Go-
ethestr. 6, 91443 Scheinfeld, 

E-Mail: schule@klinken-nea.de, Tel. 09162 
388970, www.pflegeschule-nea.de
Gesundheitsregionplus, Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim, Konrad-Adenau-
er-Str. 2, 91413 Neustadt a.d.Aisch, Tel. 
09161 92-5312, www.gesundheitsregion.
kreis-nea.de

René und Antony haben sich für die Ausbildung zum 
Pflegefachmann entschieden.
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Frischer Lesestoff
Bücherflohmarkt in der  
Bücherei Neustadt a.d.Aisch
Während der Osterferien vom 3. bis 13. 
April 2023 findet in der Kreisbücherei Neu-
stadt a.d.Aisch ein Bücherflohmarkt statt. 
Verkauft werden aus dem Büchereibestand 
ausgesonderte Bücher sowie Bücher aus 
Privatbesitz, die der Kreisbücherei gespen-
det wurden, dort aber nicht benötigt werden. 

Die Besucher können zwischen Romanen, 
Kinder- und Jugendbüchern sowie Sach-
büchern auswählen. Auch Hörbuch-CDs 
und Filme sind im Angebot. Der Preis pro 
Medium beträgt 0,50 Euro, vom Erlös des 
Flohmarkts werden neue Medien für die 
Kreisbücherei gekauft. Während der Ferien 
gelten nur die Nachmittagsöffnungszeiten.

Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim trauert um

Hubert Wehr
ehemaliger Beschäftigter, Neustadt a.d.Aisch

Der Verstorbene war von 1992 bis 1995 als Diplom-Biologe in der Unteren Natur-
schutzbehörde und für den Landschaftspflegeverband des Landkreises Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim tätig. Von 2011 bis 2012 war er in der Energie- und Ver-

wertungsanlage in Dettendorf beschäftigt.

Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim dankt dem Verstorbenen für 
seinen Einsatz und wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Februar 2023

Landkreis
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Helmut Weiß, Landrat

Personalrat des Landratsamtes
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Andrea Baumann, Vorsitzende

Unterstützung gesucht
Vielfältige Naturbegegnungen ermöglicht 
der Steigerwald-Panoramaweg, der sich 
auf 161 Kilometern und neun Etappen zwi-
schen Bad Windsheim und Bamberg er-
streckt. Seit 14 Jahren gehört der Weg zu 
den Aushängeschildern im Naturpark Stei-
gerwald, im Jahr 2011 wurde er zum zweit-
schönsten Fernwanderweg Deutschlands 
gekürt. Dass dies so bleibt, ist der Naturpark 
Steigerwald auf der Suche nach Wegewar-
ten. Konkret geht es um das Teilstück von 
Herbolzheim bis Zabelstein, gerne können 
sich auch mehrere Wegewarte um die 

Etappe kümmern. Vorgesehen ist eine Kon-
trolle des Abschnitts zweimal im Jahr, Details 
unter Tel. 09161 92-1524.
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MMoobbiilleerr MMeennüüsseerrvviiccee 
zzuuvveerrlläässssiigg && lleecckkeerr 

 
+ regionale & saisonale 

Speisenangebote
+ Suppe, Hauptspeise & Nachspeise

+ täglich 2 Menüs zur Auswahl
+ schonende Zubereitung

         

09162/928777
www.seniorenzentrum-sef.de
Caritas Seniorenzentrum St. Maximilian Kolbe

…und zwar DICH ☺☺

Zur Verstärkung unseres 
sympathischen Teams 

suchen wir eine/n

      PTA (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit –
gerne auch Berufsanfänger

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

…und zwar DICH 

Anne Vestner
Erlanger Str. 5, 91459 Markt Erlbach
Tel. 09106/270
anne.vestner@apotheke-markterlbach.demarkterlbach.de

61 UR II 6/22

 Ausschließungsbeschluss
Der Grundschuldbrief über die im Grundbuch des Amtsgerichts Amts-
gericht Neustadt, Gemarkung Emskirchen, Blatt 2571, in Abteilung III 
Nr. 2 eingetragene Grundschuld zu 127.822,97 EUR mit 16 % Zinsen 
jährlich sowie 2 % Nebenleistungen wird für kraftlos erklärt.

Neustadt a.d. Aisch, 16.03.2023

Erfolgreich werben!Erfolgreich werben!
mit einem Inserat und Beilagen 

Mit Ihrer 
Werbung 

erreichen Sie 

über 40.000 

Haushalte!

 

 

Ich informiere Sie gerne 
über alle Möglichkeiten.

Anzeigenleiter 
Stefan Hilpert

Telefon 09364 - 816730
Mobil 0171 - 5763857
scheinfeld@druck-und-media.de

Anzeigenverwaltung:  
Druck & Media Unteidig GmbH
www.druck-und-media.de
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Kultur im LANDKREIS | 25. März bis 8. April 2023

Musik

Mitreißendes Musical
Freitag, 7. April 2023, 19:30 Uhr, Markgra-
fenhalle, Neustadt a.d.Aisch und Sporthal-
le Mittelschule, Uffenheim

Die biblische Geschichte von Hiob ist in 
diesem Jahr Thema der 39 Projektchöre, 
die unter dem Dach des Vereins Adonia 
deutschlandweit mehr als 150 Konzerte 
geben. Auf der Bühne stehen Jugendliche 
zwischen zwölf und 19 Jahren, die das Kon-
zertprogramm bei einem Musicalcamp ein-
üben, ehe sie zu Konzerten an verschie- 

denen Orten aufbrechen. Im Musical Hiob 
wird das Vertrauen des Protagonisten auf 
Gott auf eine harte Probe gestellt. Eben 
noch erfolgreicher Hotel-Besitzer findet er 
sich plötzlich obdachlos, krank und von der 
Frau verlassen an einer Bushaltestelle wie-
der. Der Eintritt zu den Konzerten ist frei. 

Theater

Überraschende Unmöglichkeiten
Freitag, 31. März 2023, 19:00 Uhr, Schloss, 
Birnbaum

Die beiden Zauberkünstler „Mäd Schick“ 
aus Markt Taschendorf und „BeaTricks“ aus 
Mönchsontheim verwandeln das Schloss 
in Birnbaum mit ihrem Programm „Die Zau-

ber(zw)ei“ in das 
Birnbaumer Zau-
berschlösschen. 
Im Laufe des 
Abends präsen-
tieren die beiden 
überraschende 
Unmöglichkeiten 

mit humorvollen Dialogen. Der Eintritt kos-
tet 19 Euro, Karten gibt es telefonisch unter 
0160 5287891. 

Absage an Miesepetrigkeit
Freitag, 31. März 2023, 20:00 Uhr, Neu- 
StadtHalle, Neustadt a.d.Aisch

Der Comedian Ingo Appelt 
präsentiert in der NeuS-
tadtHalle sein Programm 

„Der Staats-Trainer“. Mit 
ihm will er Nörglern eine 
klare Absage erteilen, will 
gegen Miesepetrigkeit vor-
gehen und gute Laune 
verbreiten. Männer- wie 
Frauenthemen werden gleichermaßen dis-
kutiert, ganz gemäß seinem Programm will 
er sich an alle wenden: „Für alle, die ohne 
Videotutorial nicht mal mehr eine Dose vor-
gekochte Nudeln aufkriegen, keine gerade 
Tapetenbahn an die Wand geklebt bekommen 
und deren Hunde zuhause längst das Kom-
mando übernommen haben.“ Karten zum 
Preis ab 23 Euro gibt es im Vorverkauf bei 
der Buchhandlung Dorn in Neustadt a.d.Aisch.

Das Frühjahr-/Sommersemester 2023 
ist gestartet!
Es erwartet Sie ein vielfältiges Angebot in 
den Bereichen Gesundheit, Gesellschaft, 
Sprachen, Beruf/EDV, Kultur und Junge 
VHS.  Wir freuen uns über Ihre schriftlichen 
Anmeldungen.
Das komplette Kursprogramm finden Sie 
unter www.vhs-nea-bw.de. Es gelten unse-
re allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
die Datenschutzerklärung, abrufbar unter 
www.vhs-nea-bw.de.

Markt Erlbach:

 Mit Musik geht alles besser 
(für Senioren)
mit Ingrid Reinberger UNAG3158
Jobstgreuth, Gemeindesaal
Mo., 03.04.2023 (6x) | 14:00 – 15:00 Uhr
 20,00 € 

Neustadt a.d. Aisch:

 Silberclay (Art-Clay, Knetsilber)
mit Renate Brandel-Motzel UNC7114
Neustadt a.d. Aisch, Rößleinsdorfer 
Ortsstraße 1
So., 02.04.2023 (1x) | 10:00 – 18:00 Uhr
 40,00 € 

+ Materialkosten nach Verbrauch ab ca. 
35,00 € + Kosten für Werkzeug und Brennen 
5,00 €

 Erwachsenen-Kinder-Töpfern in den 
Osterferien
mit Inge Stimper 
Schornweisach 141, Keramikwerkstatt 
Inge Stimper
Kurs I:  UNC7102
Mi., 05.04.2023 (2x) | 09:00 – 12:00 Uhr
Kurs II:  UNC7104
Mi., 05.04.2023 (2x) | 13:30 – 16:30 Uhr
 Jeweils Erwachsene: 21,40 €, 
 Kinder: 13,70 €
Die Materialkosten betragen 8,50 € pro kg 
Ton und werden mit der Dozentin abgerechnet.

 Sanfte Hände-Babymassage 
nach Leboyer
mit Angelika Graber 
Neustadt a.d. Aisch, Rößleinsdorfer 
Ortsstraße 1
Kurs I: UNJ0100
Fr., 14.04.2023 (5x) | 10:00 – 11:30 Uhr
Kurs II: UNJ0102
Fr., 14.04.2023 (5x) | 14:00 – 15:30 Uhr
 Jeweils 45,80 €

Scheinfeld:

 Ätherische Öle und Emotionen
mit Alexandra Romeis USG1104
Scheinfeld, Gymnasium, B003
Sa., 01.04.2023 (1x) | 14:00 – 16:30 Uhr
 8,30 € + 5,00 € Materialkosten

 Imkern lernen: Praxiskurs
mit Wolfgang Sichert-Hellert USC3100
Scheinfeld, Gymnasium, B003
Mi., 05.04.2023 (10x) | 18:30 – 21:15 Uhr
 100,00 € + 15,00 € Materialkosten

Sugenheim:
 Rhythmisches Kraft-Ausdauer-

Training, Kurs II:
mit Melissa Ziener USAG3126
Sugenheim, Grundschule, Turnhalle
Sa., 15.04.2023 (6x) | 10:30 – 11:30 Uhr
 20,00 € 

Uffenheim:
 Make up - Best Ager Workshop

mit Rebecca Schubert UUC8102
Uffenheim, Grund- und Mittelschule, 
Raum 112
Sa., 01.04.2023 (1x) | 14:00 – 15:30 Uhr
 7,00 € + 3,00 € Materialkosten
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Kreisjugendring Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Tel. 09161 92-2580 | www.kjr-nea.de

Kre is jugendr ing  Neustad t 
a.d.Aisch-Bad Windsheim

Wir suchen dich! 
Du bist gerade dabei, deinen Abschluss zu 
machen oder hast ihn seit kurzem erst hin-
ter dir und bist aber immer noch unentschlos-
sen, wenn es darum geht was du danach 
machen möchtest? – Dann haben wir viel-
leicht ein Angebot für dich, was dir gefallen 
könnte! 

Denn ab dem 1. September 2023 wird im 
Kreisjugendring ein/e neue/r FSJler/in ge-
sucht. Beim Kreisjugendring kümmerst du 
dich um den Entleih und unterstützt die Ge-
schäftsstelle, außerdem verbringst du 15 
Stunden die Woche in der Grundschule, hier 
hilfst du den Lehrern im Unterricht und kannst 
den Alltag als Lehrer miterleben. Was du 
auf jeden Fall mitbringen solltest, ist die 
Erfüllung der Vollzeitschulpflicht, Interesse 
an der Arbeit mit Kindern und Freude am 
Umgang mit Menschen. 

Du bist Interessiert? Dann kannst du dich 
gerne an die Mitarbeiterinnen des Kreisju-
gendrings wenden. Kreisjugendring Tel.: 
09161 92-2580 E-Mail: info@kjr-nea.de

BDKJ Neustadt/Aisch

Einfach tierische Party 
Frösche, Tiger, Waschbären, Bienchen, 
Füchse, Giraffen und weitere farbenfrohe 
Tiergestalten tummelten sich bei der Fa-
schingsparty der Katholischen Jugend im 
Pfarrsaal in Neustadt a.d.Aisch. Das 
pray&stay-Team hatte die Party organisiert, 
zu der der Seelsorgebereich Oberer Aisch-
grund alle Jugendlichen ab 13 Jahren und 
ganz besonders die frisch Gefirmten ein-
geladen hatte. 
Bei fetziger Musik und alkoholfreien Cock-
tails kam schnell die richtige Partystimmung 
auf und bereitete den Boden für allerhand 
spaßige Spiele. Luftballon-Jonglage, Mu-
mienwickeln und Ballon-Rasur forderten die 
Partygäste auf spaßige Weise auch im Team-
work heraus, während Huttanz, Kutscher-
spiel und Würmer-Wettrennen die ausge-
lassene Stimmung weiter anheizten. 
Natürlich durften die Polonaise durchs 
Pfarrzentrum ebenso wenig fehlen, wie 
kleine Snacks. 
Die nächsten Veranstaltungen sind bereits 
geplant, bis zu den Sommerferien folgen 
eine Reihe weiterer Aktivitäten. Die Anmel-
dung zu den Aktionen samt Mit fahr- 

gelegenheit ist online auf der Website www.
jugend-im-dekanat-ansbach.de unter dem 
Titel #youthchurch4you möglich. Zügiges 
Anmelden ist sinnvoll, denn die Plätze sind 
begrenzt.

BDKJ Neustadt/Aisch & Evange-
lische Jugend Bad Windsheim
Oster-Detektive gesucht! 
Warum bemalen wir Eier bunt? Was hat es 
mit dem Osterhasen auf sich? Und was hat 
Ostern denn bitte mit einer Steinhöhle zu 
tun?
Für den Kinder-Entdecker-Tag am Montag, 
3. April 2023 in Bad Windsheim werden 
neugierige Kinder gesucht, die Zeit und Lust 
haben, diese Fragen und noch mehr kniff-
lige Rätsel rund um das Osterfest zu lüften.  
Der bunte und abwechslungsreiche Tag 
beginnt um 10:00 Uhr im Lutherhaus in Bad 
Windsheim und endet um 17:00 Uhr. Die 
Teilnahme für das spannende Abenteuer 
kostet fünf Euro pro Person und beinhaltet 
auch ein leckeres Mittagessen. Miträtseln 
können alle Kinder ab der ersten Klasse.  
Der Kinder-Entdecker-Tag ist eine Veran-
staltung der Evangelischen und Katholischen 
Jugend Bad Windsheim – eine Kooperation 
der Evangelischen Jugend Bad Windsheim 
und der Fachstelle für katholische Kinder- 
und Jugendarbeit im Dekanat Ansbach. Wer 
dieses Abenteuer nicht verpassen möchte, 
kann sich ganz bequem über die Website 
online anmelden. Weitere Infos und An-
meldungen gibt’s auf der Website www. 
jugend-im-dekanat-ansbach.de oder per 
Telefon unter 09841 5311. 

Fläche wächst weiter  
Erneut große Nachfrage nach dem Vertragsnaturschutzprogramm 
Sukzessive gewachsen ist während der ver-
gangenen Jahre die im Landkreis nach den 
Vorgaben des Vertragsnaturschutzpro-
gramms bewirtschaftete Fläche. Der zurück-
liegende Antragszeitraum ging erneut mit 
einem Plus einher, zu den bestehenden 2.960 
Hektar Vertragsnaturschutz-Flächen kamen 
weitere 771 Hektar hinzu. Allein die Neuab-
schlüsse bringen eine Gesamtförderprämie 
von mehr als 511.000 Euro jährlich mit sich. 
Durch das Bayerische Vertragsnaturschutz-
programm (VNP) erhalten Landwirte für den 
zusätzlichen Aufwand und den geringeren 
Ertrag für eine naturschonende Bewirtschaf-
tung ihrer Flächen Zuschüsse. 

Das VNP soll einen Beitrag zur Biodiversität 
leisten, es kommt auf ökologisch wertvollen 
Lebensräumen zum Tragen. So werden im 
Landkreis auf knapp 300 Feldstücken so-
genannte Altgrasstreifen überjährig erhalten. 
Zwischen fünf und 20 Prozent des Aufwuch-
ses bleibt während der Wintermonate auf 
den Wiesen stehen und bietet vielen Insek-
ten ein Überwinterungsquartier in den hoh-
len Stängeln. Darüber hinaus wurde ein 

späterer Zeitpunkt für den ersten Schnitt 
vereinbart, so können Kräuter und Blumen 
blühen und Samen ausbringen, auch können 
Vögel ungestört brüten. Auch viele Schäfer, 
die naturschutzfachlich wertvolle Mager-
rasen im Landkreis beweiden, nehmen das 
Förderprogramm gerne in Anspruch. Viele 
dieser besonderen Flächen erhalten durch 
die extensive Beweidung eine optimale Pfle-
ge. Die extensive Weidenutzung wurde auf 
rund 135 Hektar vereinbart.
Die Vereinbarungen werden in der Regel für 
f ün f  Jah re  abgesc h los sen .  D urc h 

Untersuchungen konnte eine erhöhte Bio-
diversität und Zahl Roter-Liste-Arten auf 
Flächen nachgewiesen werden, die nach 
dem Vertragsnaturschutzprogramm bewirt-
schaftet werden. Interessierte Landwirte 
können sich über die Antragsfrist hinaus 
während des gesamten Jahres bei der Un-
teren Naturschutzbehörde, Tel. 09161 92-
4104 (Sophia Heinl) oder per Mail an vnp@
kreis-nea.de, melden, um bereits jetzt für 
geeignete Flächen gemeinsam Maßnahmen 
für die kommende Förderperiode Anfang 
2024 zu besprechen.
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Vermischtes
Fr 24.- So 26.03.
Theatergruppe Kaubenheim | Kaubenheim, 
Gasthaus Schürmer | 20:00 Uhr

Sa 25.03.
Repaircafé | Neustadt a.d.Aisch, Jugendtreff 
Lazarett | 10:00 – 14:00 Uhr
Stadtkapelle Frankenland | Neustadt a.d.Aisch, 
NeuStadtHalle | 19:30 Uhr

So 26.03.
Frühlingskonzert Musikverein | Obernzenn, 
Zenngrundhalle | 14:00 Uhr

Offenes Singen | Uffenheim, Haus der Kirche 
| 19:00 Uhr

Do 30.03.
ConTAKT-Treff für Musiker | Bad Windsheim, 
S-Bar | 19:30 Uhr

Sa 01.04.
Trauerspaziergang | Neustadt a.d.Aisch, Wald-
bad-Parkplatz | 10:00 Uhr
Schafkopf-Turnier | Weigenheim, Sportheim | 
20:00 Uhr

Sa 02.04.
Kids Club | Bad Windsheim, S-Bar| 15:00 – 19:00  
Uhr

Mi 05.04.
Landseniorentreff | Sugenheim, Landgasthof 

„Ehegrund“ | 13:30 Uhr

So 09.04.
Osterball | Scheinfeld, Wolfgang-Graf-Halle | 
18:00 Uhr

Märkte
Jeden Do.
Wochenmarkt |  Bad Windsheim, Mark t-
platz | 8:00 – 12:00 Uhr

Jeden Fr.
Wochenmarkt | Uf fenheim, Pratovecchio -
platz | 13:00 – 18:00 Uhr

Hintergründe des Konflikts
Ukraine-Krieg ist Thema bei den Landsenioren
Beim nächsten Landseniorentreff der Land-
seniorengruppe des Bayerischen Bauernver-
bands (BBV) am Mittwoch, 5. April 2023, 
steht das Thema „Ukraine-Krieg – Geschich-
te des Landes bis zum Zarenreich“ an. Als 
Referent spricht Gerhard Schick, Pfarrer im 
Ruhestand, Beginn des Nachmittags, der mit 
dem BBV-Bildungswerk organisiert wird, ist 
um 13:30 Uhr im Landgasthof „Ehegrund“ in 

Sugenheim. Bei dem Treffen gibt es zudem 
Informationen zu den geplanten Sommer-
fahrten. So ist am Mittwoch, 7. Juni 2023 eine 
Tagesfahrt nach Triesdorf in das Pomoretum 
und an den Brombachsee geplant. Am Mitt-
woch, 28. Juni 2023 geht es nach Dinkelsbühl. 
Weitere Informationen zu den Tagesfahrten 
sind auch bei der BBV-Geschäftsstelle unter 
Tel. 09161 6642-0 erhältlich.

Liebe zum Detail 
Am Sonntag, 26. März 2023 startet der Froh-
sinnshof des Trachtenvereins Frohsinn in die 
diesjährige Museumssaison. Im Windsheimer 
Ortsteil Oberntief kann bis Ende Oktober 
wieder sonntags und feiertags zwischen 13:00 
und 17:00 Uhr eine Zeitreise in die Vergan-
genheit unternommen werden. Mit viel Herz-
blut ist die aufgelassene Hofstelle aus dem 
17. Jahrhundert von Vereinsmitgliedern zu 
einem kleinen Heimatmuseum verwandelt 
worden. Im Juni ist auf dem Frohsinn-Hof 
das Hoffest geplant. Nach Vereinbarung kann 
dieser von Gruppen auch zu anderen Zeiten 
besucht werden.

Energetisches  
Sanieren
Wie die Sanierung eines Gebäudes den 
Energieverbrauch senken kann, zeigt ein 
Online-Vortrag des VerbraucherServiceBay-
ern am Dienstag, 28. März 2023 auf. Dabei 
helfen die Maßnahmen an ungedämmten 
Außenwänden, Keller oder Bodenplatten 
nicht nur die Heizkosten zu senken, sie kön-
nen auch das Raumklima optimieren. Beginn 
des Onlinevortrags ist um 18:30 Uhr, der 
Zugangslink ist unter www.verbraucherser-
vice-bayern.de unter dem Stichwort Bildung 
zu finden.

Anmeldefrist läuft  
Noch bis Freitag, 31. März 2023 können 
sich Schülerinnen und Schüler der Mittel-
schule, die an die Wirtschaftsschule wechseln 
möchten, dort anmelden. Welche Unterlagen 
benötigt werden, ist unter www.bw-bsz.de 
zu finden, die Verwaltung ist wochentags 
zwischen 08:00 und 12:00 Uhr sowie nach 
telefonischer Vereinbarung erreichbar. Der 
Übertritt aus dem M-Zweig der Mittelschulen, 
aus Realschule und Gymnasium an die Wirt-
schaftsschule ist jederzeit möglich.

Kein Job? Kein Plan? Kein Geld?
Die Beratungsstelle für berufsbezogene Ju-
gendhilfe bietet Hilfe und Unterstützung für 
Jugendliche und junge Erwachsene (bis 25 
Jahren) an, die keine Arbeit haben, einen 
Ausbildungsplatz suchen oder ratlos über 
ihre berufliche Zukunft sind. Um telefonische 
Terminvereinbarung wird gebeten. Es können 

auch Beratungstermine in Bad Windsheim 
und Uffenheim vereinbart werden.
 

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim, Lena Herzog, Tel. 09161 

92-2552, E-Mail: lena.herzog@kreis-nea.de

Jeden Sa.
Wochenmarkt | Neustadt a.d.Aisch, Markt-
platz | 8:00 – 12:30 Uhr

Do 06.04.
Regionalmarkt |  Mark t Er lbach, Mark t-
platz | 14:00 – 18:00 Uhr

Hinweis zu Veranstaltungen
Alle Termine im Landkreisjournal sind auf dem 
Stand des Redaktionsschlusstages. Bitte in-
formieren Sie sich direkt beim Veranstalter, ob 
die Veranstaltung stattfindet.    



Sachbearbeiter/in (m, w, d) 
für das Stadtbauamt in Vollzeit

AUFGABENBEREICH:

• Bearbeiten von Eingangs- und Ausgangsrechnungen
• Anordnungen zu verkehrsregelnden Maßnahmen
• Verantwortung des Straßen- und Wegeverzeichnisses 
• Widmungen und Einziehungen von Gemeindestraßen
• Vertretung bei Baurechtsauskünften und Bauanträgen

IHR PROFIL:

• Verwaltungsfachangestellte oder eine vergleichbare 
Ausbildung mit kaufmännischer Ausrichtung mit der 
Bereitschaft zur weiteren Qualifizierung

• Selbstständiges, systematisches und 
eigenverantwortliches Arbeiten

• gute Kenntnisse der Standard MS-Office Produkte
• Teamfähigkeit 
• Führerschein der Klasse B

WIR BIETEN:

• Einen sicheren Arbeitsplatz
• Unbefristete Vollzeitstelle in einem interessanten und 

abwechslungsreichen Aufgabengebiet
• Gute Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Freizeit 

aufgrund flexibler Arbeitszeiten im Rahmen der 
Gleitzeitregelung

• Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
• gutes Betriebsklima und respektvolles Miteinander
• Betriebliches Gesundheitsmanagement
• Vergütung nach dem Tarifvertrag TVöD

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Senden Sie Ihre Bewerbung mit
aussagekräftigen Unterlagen bis
spätestens 31.03.2023 an:

Per Post:
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, 
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim

Per E-Mail: (PDF)
personalamt@uffenheim.de

Für Ihre Fragen steht Ihnen gerne
Herr Hofmann, Stadtbaumeister
Tel.Nr. 09842/ 207 – 50
zur Verfügung.

V E R W A L T U N G S -
G E M E I N S C H A F T

U F F E N H E I M


